
 

 

 

 

 

Im September  
Betriebspraktikum der 9. Klassen 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 
nach dem guten Erfolg in den vergangenen Jahren und den positiven Rückmeldungen der 
Schüler führt die Schule in diesem Schuljahr erneut in den 9. Klassen ein einwöchiges Be-
triebspraktikum im Rahmen des „Wirtschaft und Recht“-Unterrichts durch. Im Folgenden möch-
ten wir Ihnen die wichtigsten Informationen in schriftlicher Form an die Hand geben. 

Hintergrund: Für viele unserer Schülerinnen und Schüler in der 9.Klasse ist die Entscheidung 
für einen geeigneten Beruf zwar noch weit weg, da bis zum angestrebten Abitur noch einige 
Jahre vergehen werden. Manche verlassen aber das Gymnasium nach den Jahrgangsstufen 9 
oder 10, um eine betriebliche Ausbildung zu beginnen, und die Fragen nach den Anforderungen 
der verschiedenen Berufe und den eigenen Fähigkeiten und Interessen stellen sich bereits sehr 
konkret.  
Aber auch für die Gruppe der künftigen Abiturientinnen und Abiturienten kann gerade in der 
Mittelstufe des Gymnasiums ein „Blick über den Zaun“ der Schule eine sehr wertvolle und anre-
gende Erfahrung für den eigenen Berufswahlprozess sein. Außerdem kann ein solcher Blick 
dabei helfen, die nächsten Jahre bis zum Schulabschluss motiviert und zielgerichtet anzugehen. 
 

 
Organisation: Jeder Schüler bemüht sich selbstständig um einen Praktikumsplatz und bewirbt 
sich mit Bewerbungsschreiben und Lebenslauf. Die wesentlichen Hinweise zum Vorgehen bei 
der Suche nach einem geeigneten Praktikumsplatz und zur Bewerbung werden im Unterricht 
vermittelt. 

Weitere Vorgaben: Es sind grundsätzlich Betriebe aller Branchen und Bereiche im Raum Re-
gensburg zulässig. Ein Praktikum im Betrieb der eigenen Eltern, z.B. eigene Arztpraxis oder 
Kanzlei ist nicht möglich, kann aber gerne Mitschülern angeboten werden. Die Beschäftigung 
der Schüler während des Praktikums unterliegt grundsätzlich den Bestimmungen des Jugend-
arbeitsschutzgesetzes, insbesondere ist eine maximale Arbeitszeit von 7 Stunden pro Tag zu 
beachten. 

Versicherung: Nach §21 BayScho muss die Schule im Namen der Erziehungsberechtigten auf 
deren Kosten eine gesonderte Haftpflichtversicherung für die Praktikumsdauer abschließen.  

§ 21 BayScho : Schülerfirmen, Betriebspraktika und sonstige Praxismaßnahmen 

(1) 
1
Minderjährige Schülerinnen und Schüler dürfen nur mit dem schriftlichen Einverständnis ihrer Erziehungsberech-

tigten an einer Schülerfirma, einem verpflichtenden Betriebspraktikum, der fachpraktischen Ausbildung in außerschu-
lischen Einrichtungen oder sonstigen Praxismaßnahmen teilnehmen. 

2
Für die Zeit der Teilnahme ist eine Schüler-

haftpflichtversicherung abzuschließen. 
3
Die Schulleiterin oder der Schulleiter oder die von ihnen damit beauftragten 

Bediensteten schließen die Versicherung im Namen der Erziehungsberechtigten bzw. bei volljährigen Schülerin-
nen und Schülern in deren Namen ab, welche die Beiträge für die Versicherung zu entrichten haben. 

Dazu wird die Schule eine Blockpolice „Haftpflichtversicherung nach den Versicherungsbestim-
mungen für Betriebspraktika“ bei der Versicherungskammer Bayern abschließen. Diese kostet 
pro Schüler 1,60 Euro. Der Versicherung sind Name und Geburtsdatum des Schülers mitzutei-
len.  
Die reguläre Unfallversicherung für den Schulweg gilt in der Praktikumswoche auch für den di-
rekten Weg von zu Hause zur Praktikumsstätte und wieder zurück.  

Im Falle einer Krankheit sind sowohl der Praktikumsbetrieb als auch die Schule unverzüglich zu 
verständigen. Für Befreiungen ist die Schule zuständig, der Betrieb muss darüber aber unter-
richtet werden.   
 



 

 

 

 

 

Wir würden uns freuen, wenn Sie als Eltern und Erziehungsberechtigte eine Teilnahme Ihres 
Kindes am Betriebspraktikum unterstützen. Schülerinnen und Schüler, die aus außergewöhnli-
chen Gründen nicht am Praktikum teilnehmen können, besuchen in der Praktikumswoche den 
regulären Unterricht einer anderen Klasse. 
 
Für Fragen zum Betriebspraktikum steht Ihnen  am Elternabend der 9. Klassen am 30.09.2019 
Frau Winkler, ansonsten auch Herr Döllerer zur Verfügung.  
 
Bitte teilen Sie uns Ihre Entscheidung zur Teilnahme Ihres Kindes am Betriebspraktikum an-
hand des unteren Formulars mit. Dieses wird zusammen mit den 1,60 € für die Versicherung in 
der nächsten  „Wirtschaft und Recht“-Stunde eingesammelt.  
 
 
 
Herzlichen Dank, 
 
OStD Sebastian Thammer Ihre Fachschaft Wirtschaft und Recht 
 
 
 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Betriebspraktikum  

 
Meine Tochter/mein Sohn 

________________________________________________________,  

geboren am ________________________________, Klasse ______  

 

□ wird am Betriebspraktikum im Zeitraum von _____________________________ teilnehmen.  

Über den Abschluss einer Blockhaftpflichtversicherung bei der Versicherungskammer Bayern 

mit dem Betrag von 1,60 € zu meinen Kosten bin ich informiert und erkläre ich mich hiermit ein-

verstanden.  

Gleichzeitig bin ich einverstanden, dass der Name und das Geburtsdatum meines Kindes an 

den Versicherer weitergeleitet werden.  

 

□ wird am Betriebspraktikum nicht teilnehmen. Eine ausführliche Begründung für die Schullei-

tung liegt bei.  

 
 
 
____________________________    ______________________________ 

(Ort, Datum)     (Unterschrift) 


